
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  18.15 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 

 

Sachbearbeiter: Hartmut Riester, Verena Manuth, Martin Doerries,  

    Raphael Grimm, Heiko Regitz, Günter Rudolph 

 

Presse:  ??? Person 

 

Zuhörer:   ??? Personen 

 

 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die 

Mitglieder des Gemeinderates mit Schreiben vom 19.12.2018 ordnungsgemäß schrift-

lich eingeladen wurden und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 

____________________ 
 

 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

 

2. Einführung des neuen Profilfaches IMP 

 (Informatik, Mathematik, Physik) an der Ten-Brink-Gemeinschaftsschule 



 

 

 

3. Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses und deren 

 Stellvertreter für die Kommunalwahl am 26. Mai 2019 

 

4. Erneuerung des Fußgängersteges über die Aach in der Kreuzstraße 

 

5. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

6. Verschiedenes 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung würdigt der Bürgermeister das am 28.12.2018 im Alter 

von 68 Jahren all zu früh verstorbene langjährige Mitglied des Gemeinderates Bern-

hard Beger mit einem ausführlichen Nachruf. 

Er weist darauf hin, das die Beisetzung von Bernhard Beger am morgigen Mittwoch 

auf dem Friedhof in Arlen stattfindet. Die Trauerfeier wurde um 14.00 Uhr in die Pfarr-

kirche St. Stephan verlegt.  
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 1/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 19.12.2018  Az.: 022.22 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen  

Sitzungen                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Es lagen keine Beschlüsse vor, die öffentlich bekanntzugeben waren.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc ( e ) 

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 2/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Heiko Regitz 

Erstelldatum TOP: 18.12.2018  Az.: 022.22; 205.0 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen: Birgit Steiner, Schulleiterin Ten-Brink-Gemeinschaftsschule 

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Einführung des neuen Profilfachs IMP  

(Informatik, Mathematik, Physik) an der Ten-Brink-

Gemeinschaftsschule                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

Angesichts der fortschreitenden Digitalisierung in vielen gesellschaftlichen Bereichen möchte 

die Landesregierung den Informatikunterricht an den weiterführenden Schulen ausbauen. 

An den Gemeinschaftsschulen wird ab dem Schuljahr 2019/2020 das neue Profilfach „Informa-

tik, Mathematik, Physik (IMP)“ für die Klassenstufen 8-10 in die Kontingentstundentafel aufge-

nommen. Für die Genehmigung des Profilfachs IMP sind die Regierungspräsidien zuständig.  

Die Schulleitung der Ten-Brink-Schule hat in Übereinkunft mit dem Schulträger beantragt, ab 

dem Schuljahr 2019/2020 IMP als Profilfach ab Klassenstufe 8 einzuführen. Das Staatliche Schul-

amt Konstanz und das Regierungspräsidium Freiburg haben dieses Vorhaben sachlich und mit 

Blick auf die Raumschaft befürwortet. Für das weitere Genehmigungsverfahren ist neben den 

entsprechenden Beschlüssen der schulischen Gremien auch zeitnah ein Beschluss des Ge-

meinderates zur Einführung von IMP zu fassen.  

Mit der Implementierung des Profilfachs IMP wird die traditionelle Zielgruppe (M- und E-Niveau) 

erreicht. IMP erhöht die Attraktivität der örtlichen Schullandschaft und bietet gleichzeitig ein 

Alleinstellungsmerkmal. Ein wichtiges Ziel der neuen Schulleitung ist es, das Feld der Berufsorien-

tierung nachhaltig auszubauen. Weiterhin wird mit Einführung des Profilfachs die Chance ge-

sehen, dies bei den Bildungspartnerschaften weiter vielfältig umzusetzen, um eine Verzahnung 

von Theorie und Praxis zu gewährleisten. Die Implementierung von IMP macht keine baulichen 

Veränderungen oder andere größere Investitionen erforderlich. Die Kosten für die Anschaffung 

von Mikrocontrollern für die Schüler liegt bei max. 1.200,-- €. 

 

Weiterer Vortrag erfolgt in der Sitzung. 

 

 

 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc ( e ) 

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Beschlussvorschlag: 

Die Damen und Herren des Gemeinderates stimmen der Einführung des Profilfachs IMP an der 

Ten-Brink-Gemeinschaftsschule zum Schuljahr 2019/2020 zu. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister begrüßt hierzu die Rektorin der Ten-Brink-Gemeinschaftsschule Birgit Steiner 

und den zuständigen Lehrer, Herrn Markus Mauch.  

 

Im Rahmen ihrer kurzen Erläuterungen betont Rektorin Birgit Steiner ausdrücklich, dass keine 

weiteren Kosten auf den Schulträger im Zusammenhang mit der Einführung des neuen Profilfa-

ches IMP zukommen. So seien bereits 120 Computer in der Schule vorhanden. Sie zeigt sich 

darüber erfreut, dass die Schule hiermit bereits bestens ausgerüstet sei. Der Start des Projektes 

setze eine Mindestzahl von 12 SchülerInnen voraus.  

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass sich der zuständige Lehrer Herr Mauch zur Zeit im 

Rahmen eines einschlägigen Kontaktstudiums an der Uni Konstanz einschlägig weiterbildet.  

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung einstimmig zu.  

 

16 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ordnungsamt 

Drucksache Nr.: 3/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Günter Rudolph 

Erstelldatum TOP: 18.12.2018  Az.: 022.22; 062.32; 022.23 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses und 

deren Stellvertreter für die Kommunalwahl am  

26. Mai 2019             

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

Am 26. Mai 2019 findet die Gemeinderats- und Kreistagswahl sowie die Europawahl statt. 

Nach § 11 des Kommunalwahlgesetzes obliegt dem Gemeindewahlausschuss die Leitung der 

Gemeindewahlen und die Feststellung des Wahlergebnisses. Bei der Wahl der Kreisräte leitet er 

die Durchführung der Wahl in der Gemeinde und wirkt bei der Feststellung des Wahlergebnis-

ses mit. 

Der Gemeindewahlausschuss besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzenden und mindestens 

zwei Beisitzern. Die Beisitzer und deren Stellvertreter in gleicher Zahl wählt den Gemeinderat aus 

den Wahlberechtigten. 

 

Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses ist grundsätzlich kraft Gesetzes der Bürgermeister 

(§ 11 Abs. 2 KomWG). Eine Ausnahme davon gilt, wenn der Bürgermeister Wahlbewerber oder 

Vertrauensperson eines Wahlvorschlages ist. 

 

Nachdem Herr Bürgermeister Ralf Baumert beabsichtigt sich wieder zur Wahl des Kreistages 

aufstellen zu lassen, kommt es nun zu folgender Fallkonstellation: 

 

Ist der Bürgermeister, weil er Wahlbewerber oder Vertrauensmann ist, gehindert, den Vorsitz zu 

übernehmen, dann muss der Gemeinerat einen Vorsitzenden wählen. Gleichzeitig ist in diesem 

Fall auch ein Stellvertreter für den Vorsitzenden zu wählen, unabhängig von der möglichen 

Funktionsfähigkeit eines allgemeinen Stellvertreters des Bürgermeisters nach § 48, 49 GemO. 

Wählbar sind dabei alle Wahlberechtigten und Gemeindebediensteten, auch wenn sie nicht 

Bürger der Gemeinde sind. 

 

Bei der letzten Kommunalwahl im Jahre 2014 war Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc   

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Hauptamtsleiter Herr Niederhammer und sein Stellvertreter Herr Rudolph. 

 

Die Fraktionen werden um entsprechende Wahlvorschläge für die Besetzung des Gemeinde-

wahlausschusses nebst Stellvertretern gebeten. 

Die zu wählenden Personen dürfen weder Wahlbewerber noch Vertrauenspersonen für einen 

Wahlvorschlag sein. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Sachbearbeiter Günter Rudolph erläutert den Vorbericht ausführlich und bittet die Fraktionen, 

jeweils ein Mitglied pro Fraktion nebst Stellvertreter zu benennen. 

 

Man ist sich darüber einig, dass die Benennung der zu wählenden Personen durch die einzel-

nen Fraktionen in der Sitzung am 23.01.2019 erfolgt. Hier ist insbesondere darauf zu achten, 

dass die zu wählenden Personen weder Wahlbewerber noch Vertrauenspersonen für einen 

Wahlvorschlag sein dürfen.  

Die offizielle Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses und der Stellvertreter für die 

Kommunalwahl am 26.05.2019 erfolgt dann in der darauffolgenden Sitzung am 06.02.2019.  

 

Hiermit erklären sich die Mitglieder des Gremiums ausdrücklich einverstanden. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 4/2019 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Rafael Grimm 

Erstelldatum TOP: 14.12.2018  Az.: 022.22; 022.32; 657.26; 692.2110 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Erneuerung des Fußgängersteges über die Aach in der 

Kreuzstraße                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

Bei der Bauwerkshauptprüfung von Stegen und Brücken nach DIN 1076 im August 2018 wurde 

festgestellt, dass der Steg in der Kreuzstraße in einem sehr schlechten Zustand ist. Vor allem Ris-

se und Korrosionserscheinungen führten dazu, dass vom Ingenieurbüro Raff ein Ersatz des Bau-

werks empfohlen wurde. 

 

Bei der Vorbereitung zur Neuplanung wurden weitere Informationen bekannt, die dazu geführt 

haben, dass die Brücke wegen technischer Mängel kurzfristig gesperrt werden musste. 

 

Die Baumaßnahme für einen Ersatzbau ist nach der VWV Kommunalen Sanierungsfonds Brü-

cken unter folgenden Bedingungen zuschussfähig: 

 

 Zuwendungsfähige Kosten mehr als 100.000 Euro. 

 Erfolgte Hauptprüfung nach DIN 1076. 

 Ungehinderte Durchführung der Bauarbeiten in absehbarer Zeit (Genehmigung) 

 Antragstellung vor dem 15.04.2019. 

 

Die voraussichtliche Zuschusshöhe beträgt 40 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten. 

 

Im Haushalt 2019 sind 175.000 Euro für die Erneuerung des Steges in der Kreuzstraße eingestellt. 

 

Für die Erneuerung des Steges ist eine wasserrechtliche Genehmigung erforderlich. Nach Ein-

reichung der Unterlagen wird mit einer Bearbeitungszeit von acht Wochen gerechnet. 

 

 

 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc   

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Im Rahmen der Haushaltsberatungen war sich das Gremium einig, die Notwendigkeit der 

Maßnahme noch einmal zu beraten. Wenn für die Erneuerung des Stegs Zuschussmittel in An-

spruch genommen werden sollen, sollte die Entscheidung baldmöglichst fallen, da die Fristen 

ansonsten nicht eingehalten werden können. 

 

Die Verwaltung empfiehlt folgende technische Vorgaben: 

 

 Neue Breite 2,0 Meter (bisher 0,8 Meter). 

 Spannweite 14 Meter 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Steg in der Kreuzstraße soll durch einen neuen Steg in Leichtmetallbauweise mit ei-

ner Durchgangsbreite von 2,00 Meter ersetzt werden. 

 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung zu 

stellen.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister kommt auf die Ortsbesichtigung im Vorfeld zurück und weist darauf hin, dass 

nach Aussage des Bauhofleiters ein Steg über die Aach in der Kreuzstraße mit einer Breite von  

2 m und einer Auflastung von 4 t für die Belange des Bauhofes ausreichend ist.  

 

Sachbearbeiter Grimm erläuert die Notwendigkeit der Maßnahme noch einmal ausführlich 

und verweist auf den Kostenrahmen nach DIN 276, der Anlage und wesentlicher Bestandteil 

dieser Niederschrift ist. Er betont, dass in diesem Kostenrahmen etwaige Ingenieurkosten bereits 

eingepreist sind. Ein Telefonat am heutigen Tage mit dem zuständigen Regierungspräsidium 

habe gezeigt, dass gute Aussichten bestehen, für die Maßnahme einen Zuschuss in Höhe von 

40 % der förderfähigen Kosten zu erhalten.  

Was die Zeitschiene anbelangt, werde die Maßnahme voraussichtlich im Oktober 2019 durch-

geführt werden. Das Gremium ist sich darüber einig, dass die Brücke bis dahin gesperrt bleibt, 

wobei die Brückenabsperrung besser gesichert werden muss. Zusätzlich wird angeregt, den 

neuen Steg mit einem rutschfesten Belag und einem entsprechend hohen Geländer zum 

Schutz von Radfahrern zu versehen.  

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, die Variante 3 mit einer Abmessung von einer Breite 

mit 2 m, einer Länge mit 16 m und einer Summe brutto ohne Zuschuss in Höhe von 113.131,-- € 

zu realisieren.  

 

16 Ja-Stimmen 1 Nein-Stimme 0 Enthaltungen 
 





 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 5/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 19.12.2018  Az.: 022.22 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 19.12.2018 nimmt der Gemein-

derat im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden nicht erhoben. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc   

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ordnungsamt 

Drucksache Nr.: 6/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Anna Blasche 

Erstelldatum TOP: 19.12.2018  Az.: 022.22; 112.21; 656.22 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Ampelanlage am Lindenplatz                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderätin Hennes moniert, dass die Ampelanlage am Lindenplatz immer alle 4 Fahrtrich-

tungen durchschalte. Dies sei nicht bedarfsgerecht und verursache längere Wartezeiten.   

 

Der Bürgermeister informiert, dass nach Aussage des Landratsamtes die Ampelanlage nach 

einiger Zeit einen Selbsttest im Hinblick auf die Funktionsfähigkeit der Fußgängerampeln durch-

führt, wenn diese längere Zeit nicht entsprechend angefordert wurden. Allerdings ist man sich 

darüber einig, dass die Schaltung bedarfsgerecht erfolgen soll.   

Somit wird von der Verwaltung vorgeschlagen, die Schaltung der Ampelanlage noch einmal 

überprüfen zu lassen, womit sich das Gremium einverstanden erklärt.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc   

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 7/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 14.01.2019  Az.: 022.22; 580.00 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Basketballkorb im Bereich der Sportanlagen  

Oberwiesen     

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderat Zedler moniert, dass sich der Basketballkorb im Bereich der Sportanlagen Ober-

wiesen auf dem Festplatz der Gemeinde in einem schlechten Zustand befindet. Er bittet da-

rum, die Anlage angesichts des bevorstehenden Frühlings wieder entsprechend herzurichten, 

nachdem diese von den Jugendlichen recht intensiv genutzt wird. 

Dies wird vom Bürgermeister gerne zugesagt.   

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   
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Reutemann Holger   
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Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 8/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 14.01.2019  Az.: 022.22; 205.09 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Jahreshauptversammlung des  

Fördervereins der Ten-Brink-Schule                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderat Zedler weist darauf hin, dass er die Jahreshauptversammlung des Fördervereins 

der Ten-Brink-Schule besucht habe. Der Verein habe zur Zeit 98 Mitglieder. Sofern Interesse in-

nerhalb des Gremiums vorhanden ist, diese für die Schule segensreiche Einrichtung zu unter-

stützen, könne er entsprechende Flyer zur Verfügung stellen. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   
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Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 1 

Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ordnungsamt 

Drucksache Nr.: 9/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Anna Blasche 

Erstelldatum TOP: 14.01.2019  Az.: 022.22; 022.32; 106.43 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Tempo 30 in der Ramsener Straße                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderätin Binnig bezieht sich auf eine Aussage des Bürgermeisters im Rahmen des Neu-

jahrsempfanges am vergangenen Sonntag, wonach erneut die Einführung von Tempo 30 bis 

zum Ende Ortsausgang in der Ramsener Straße angekündigt wurde, sofern die rechtlichen Vo-

raussetzungen hierfür vorliegen.  

 

Der Bürgermeister informiert, dass zuerst die Ergebnisse im Hinblick auf die Überprüfung des 

Lärmaktionsplanes vorliegen müssen. Zudem fehle noch der entsprechende Erlass mit ein-

schlägiger Verwaltungsanweisung. Sobald dies alles rechtlich abgeklärt sei, sei ohnehin ein 

entsprechender Antrag der Gemeinde erforderlich, welcher selbstverständlich noch einmal in 

einer öffentlichen Gemeinderatssitzung behandelt wird.  

Auch der Bürgermeister verweist auf die Notwendigkeit der Überwachung der vorhandenen 

Geschwindigkeitsbeschränkungen im Bereich der Ramsener Straße. So werde regelmäßig 

schneller als 50 km/h gefahren; allerdings verfüge das Landratsamt Konstanz nach eigener 

Aussage nicht über die erforderlichen personellen Resourcen, um hier die Einhaltung der Richt-

geschwindigkeit von 50 km/h zu überwachen. Auch die bereits von Seiten der Gemeinde in 

diesem Zusammenhang angebotene Amtshilfe wurde vom Landratsamt als rechtlich nicht zu-

lässig zurückgewiesen.  

 

Abschließend informiert der Bürgermeister, dass u. a. auch zu diesem Thema am Donnerstag, 

dem 07.02.2019 um 19.00 Uhr im Hotel Krone zusammen mit den BürgerInnen und den Frakti-

onsvorsitzenden ein kommunaler Gedankenaustausch stattfinden soll.  

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc   

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       
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Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 10/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Martin Doerries 

Erstelldatum TOP: 14.01.2019  Az.: 022.22; 022.32; 042.20; 659.31 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Winterdienst in der Gemeinde                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 08.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Gemeinderat Reckziegel informiert, dass er von vielen BürgerInnen im Hinblick auf die vom 

Gemeinderat beschlossene Reduzierung des Winterdienstes auf die gesetzlichen Vorgaben 

negativ angesprochen wurde. Auch in den sozialen Medien habe das Thema nach den letz-

ten Schneefällen Wellen geschlagen. 

 

Der Bürgermeister weist noch einmal darauf hin, dass nach Beschlusslage im Gemeinderat bei 

besonderen Wetterlagen selbstverständlich die Räumungsintervalle und auch die gefahrenen 

Linien wieder ausgeweitet werden. Zudem werde man in „Hallo die Woche“ noch einmal auf 

die Räum- und Streupflicht der Anwohnerschaft hinweisen – und dies vor allem dort, wo keine 

Gehwege vorhanden sind und nach der Räum- und Streupflichtsatzung der Gemeinde jeweils 

ein Streifen mit einer Breite von 1 m entlang der Grundstücke, insbesondere für Fußgänger, frei 

zu räumen ist.  

 

Abschließend ist man sich darüber einig, nach Abschluss der diesjährigen Wintersaison zu 

überprüfen, was durch die Reduzierung des Winterdienstes auch tatsächlich eingespart wurde.  

  

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
 

  

Anwesende:     (e) = entschuldigt  

Vorsitzender: Baumert Ralf           

Gemeinderat: Baumann Marianne   

Binnig Beate   
Brielmann Volkmar   

Caserotto Rudolf   

Feuerstein Simon   

Gräble Erwin   

Rohr Klaus   

 

 

 

 

 

 

 

Balogh Marc   

Fröhlich Philipp    

Reckziegel Lothar   

Reutemann Holger   

Dr. Spur Wieland   

Wieland Hermann ( e ) 

 

 

 

 

 

 
 

Beger Bernhard   

Gold Jutta   

Hennes Nadja   

Möhrle Karlheinz   

Zedler Reinhard   

 

 

 

 

 
 

Protokollführer: Niederhammer Thomas 

Sachverständige:       



 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 18.15 Uhr. 

 

 

 

Rielasingen-Worblingen, 11.01.2019 Drucksache Nr. 1 - 10 

 

 

 

Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Volkmar Brielmann Karlheinz Möhrle  

Gemeinderat Gemeinderat 
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